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Den Gefangenen Befreiung
Die Weihnachtsfeier der Heilsarmee hatte
ich nicht miterlebt, man erzählte noch

davon, als ich ins Gefängnis kam. Kurz nach

Ostern war ich bereits wieder in Freiheit.

Männer berichten manchmal, sie hätten im
Dienst Menschen aus dem Volk kennengelernt.

Ich trafals Zwanzigjähriger im

Gefängnis aufmir bislangfremde Menschen,
ich verweigerte damals das Militär. Weil
ichfür diesen Schritt in meiner Umgebung

grosse Unterstützung erhielt und gar nicht
so sehr viel Mut dafür brauchte, konnte ich

die Zeit im Knast auch als Chance
wahrnehmen. Als Gelegenheit, die Gesellschaft
anders zu sehen, mit den Augen von sehr

buntem Volk-durch Gitter hindurch.
Dieses Heft hat seinen Ort hinter Mauern.

Es nimmt vielfältige Perspektiven ein

von Gefangenen und von Seelsorgerinnen,

von Inhaftierten in der Schweiz und von

Gefolterten in Syrien. Und esfragt nach

einer Theologie,für die Befreiung nicht nur
eine schöne Metapher bleibt - zwischen
Weihnachten und Ostern.

Matthias Hui
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Skulptur «Christus im Gitterkreuz», N.N.,
Gefängnis Bellechasse, Sugiez FR, Gips und Holz.
«Kunst im Knast» im Rahmen der Ausstellung

«Die Heilsarmee im Gefängnis » in Bern (vgl.
Seite 10). Foto: Jacques Tschanz-Jaquet, Leiter
Museum /Archiv Heilsarmee, Bern.
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